
Niederschrift 

Über die Sitzung des Ortsgemeinderates Lahr 

am 16.11.2017 im Gemeindehaus Lahr 

 

Beginn:  19.00 Uhr 

Ende: 20.05 Uhr 

Der Ortsgemeinderat hat 7 Mitglieder. 

Anwesend waren unter dem Vorsitz von 

Ortsbürgermeister  

Hans-Peter Färber 

Die Ratsmitglieder 

Anke Juber 

Frank Scheid 

Reinhold Hofmann 

Norbert Henneberger 

Entschuldigt: Alfred Friedrich und Stefan Weins 

Anwesend war ferner Wehrführer Daniel Hofmann 

Ortsbürgermeister Färber eröffnete die Sitzung und begrüßte alle 

Anwesenden. Er stellte fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 

wurde und dass der Ortsgemeinderat beschlussfähig sei. 

 

Öffentliche Sitzung 

Punkt 1:  Feststellung der Niederschrift der Sitzung des 

Ortsgemeinderates vom 31.08.2017 

 

Die Niederschrift vom 31.08.2017 wurde einstimmig festgestellt. 

 



Punkt 2:  Bedarfsgerechte Nachtkennzeichnung von 

Windkraftanlagen 

hier: Beratung und Beschlussfassung über eine 

Beteiligung der Ortsgemeinde Lahr 

 

Der  Gemeinderat begrüßt mehrheitlich die Initiative, das Dauerblinken 

der Windräder im Hunsrück einzudämmen. Die Präsentation dazu wurde 

den Ratsmitgliedern im Vorfeld übermittelt. Ziel soll sein, die 

Lichtemission von Windenergieanlagen mit Hilfe der Radartechnologie 

auf jenen Zeitraum zu beschränken, in dem Luftfahrzeuge den Bereich 

der WEA durchqueren. Angedacht ist eine Reduzierung der 

Lichtemission um 90 %. Nach eingehender Diskussion beschloss der 

Gemeinderat die Absichtserklärung, sich unter den nachfolgenden 

Voraussetzungen zu beteiligen. 

- Es beteiligen sich das Land, die Betreiber, die Verpächter zu 

jeweils einem Drittel an den Kosten 

- Es beteiligen sich mind. 80 % (240 Anlagen) der betroffenen 

Verpächter 

- Die auf der Gemarkung der Ortsgemeinden Mörsdorf und 

Zilshausen stehenden WEA werden alle mit der 

Nachtkennzeichnung ausgestattet.  

- Der Höchsbetrag der anteiligen Kosten der Ortsgemeinde Lahr soll 

4000,- EUR nicht überschreiten. 

-  

Sollten nicht alle Voraussetzungen erfüllt werden, behält sich der 

Gemeinderat vor, nach Feststellung der genauen Anzahl der Teilnehmer 

und genauerer Kostenermittlung vor, erneut über eine Beteiligung zu 

beraten und abzustimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: 4 Ja- Stimmen 1 Nein-Stimme 

 

 

 

 

 

 

 



Punkt 3: Mitteilungen und Verschiedenes 

 

Wahlergebnis der AfD bei der Bundestagswahl 

 

Ortsbürgermeister Färber zeigte sich entsetzt über das Wahlergebnis der 

AfD bei der Bundestagswahl, insbesondere über das Ergebnis in Lahr. 

Wörtlich sagte er „Ich war entsetzt darüber, dass eine 

rechtspopulistische Partei wie die AfD ein Ergebnis von 19,5 % in Lahr 

einfahren konnte. Ich war immer stolz, Bürger der Ortsgemeinde Lahr zu 

sein. Aber an diesem Wahltag habe ich mich zutiefst geschämt. Dies 

ging nicht nur mir so, sondern Ähnliches habe ich von vielen anderen 

Bürgerinnen und Bürgern gehört. Ich kann es bis heute nicht 

nachvollziehen, dass so Viele eine Partei gewählt haben, die Personen 

in ihren Führungspositionen hat, die rechtsradikales Gedankengut 

verbreiten und die Verbrechen der Nazis relativieren wollen. Die 

Hemmschwelle zur Verbreitung rassistischer und antisemitistischer 

Parolen ist gesunken. Wir alle sollten dafür sorgen, dass dies nicht 

gesellschaftsfähig wird. Da anscheinend viele Wähler aus der 

Geschichte nicht gelernt haben gilt mehr denn je, wehret den Anfängen“ 

 

Bei der anschließenden Diskussion zeigt sich auch der Gemeinderat 

bestürzt und besorgt über das Wahlergebnis. 

 

Zukunftsplanung 

 

Ortsbürgermeister Färber führte aus, dass bei den letzten Sitzungen 

bereits mehrere Punkte mit in die Haushaltsplanungen mit aufgenommen 

wurden. Die Bevölkerung sollte hierzu mit eingebunden werden und ein 

entsprechender Aufruf wurde im Amtsblatt vom 28.07.2018 veröffentlicht. 

Der Vorsitzende teilte mit, dass aufgrund des Aufrufs keine Vorschläge 

eingegangen sind. 

 

Man könne dies auch als ein positives Zeichen sehen, die Lahrer 

Bürgerinnen und Bürger sind mit der Arbeit , den geplanten Maßnahmen 

und Aktivitäten des Gemeinderates zufrieden, so Ortsbürgermeister 

Färber. 

 

Darlehen 

 



Der Vorsitzende teilte mit, dass die Zinskonditionen für ein langfristiges 

Darlehen in Höhe von 13.000 EUR am 31.10.2017 ausgelaufen waren. 

Wie im Vorfeld besprochen, wurden die Zinsen nicht neu verhandelt 

sondern das Darlehen wurde zurückgezahlt. Ein weiterer langfristiger 

Kredit in Höhe von derzeit ca. 30.000 EUR sei noch bis 2034 gebunden.  

Die gute finanzielle Entwicklung der Ortsgemeinde habe die 

Rückzahlung möglich gemacht. Hatte die Gemeinde in der 

Vergangenheit meist im Minus abgeschlossen so hat sich die finanzielle 

Entwicklung 2014/2015 in Positive geändert. Grund dafür wäre zum 

einen die deutlich niedrigere Verbandsgemeindeumlage der VG 

Kastellaun und zum Zweiten wären es die Einnahmen aus der WEA. 

Unter Berücksichtigung der Rückzahlung des Darlehens verbleibt der 

Ortsgemeinde Lahr aktuell ein Guthaben von ca. 108.000 EUR (ohne 

Angliederungsgenossenschaft). 

 

Termine 

 

Ortsbürgermeister Färber teilte mit, dass bereits einige Termine für 2018 

feststehen würden. So sei der Gemeindetag am 10.03.2018. Er bat die 

Ratsmitglieder, sich den Termin vorzumerken, damit nach Möglichkeit 

alle teilnehmen könnten. Wegen den Umbaumaßnahmen im Hause 

Waldesblick wurde der Seniorentag auf den 04.05.2018 gelegt. Die Fahrt 

nach Schönstatt ist am 13.05.2018 und die Kirmes am 21./22.07.2018. 

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 


